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Liebe Ehrenmitglieder und Mitglieder 
 
ein ereignisreiches Jahr geht für uns und für den TV Rehau zu Ende. Das gilt 2020 
in ganz besonderer Weise. Die Corona Pandemie hat uns voll erwischt und das 
Vereinsleben ganz massgeblich geprägt und über Monate lahmgelegt.  
 

Und trotzdem ist viel passiert in den Abteilungen und im Verein im Jahr 2020. Das 
„Echo aus dem Turnverein“, dass sie gerade in Händen halten versucht aufzuzei-
gen was 2020 in den Abteilungen geleistet wurde und  zeigt in bemerkenswerter 
Weise das vielfältige Vereinsleben im TV Rehau in den letzten Monaten, trotz der 
massiven Einschränkungen durch die Coroan-Pandemie.  
 

Überaus beeindruckend war für mich 2020 die Session der FastNachtsFreunde, 
die sich zum Europäischen Musical-Broadway gemausert hatten. Im nächsten Jahr 
müssen wir leider auf die Prunksitzungen verzichten. Aber wir kommen wieder, 
keine Frage! Ähnlich geht es auch den Handballern, die vor dem ersten Lockdown 
in fast allen Ligen um die Meisterschaft gespielt haben und jetzt zum zweiten Mal 
jäh ausgebremst wurden.  
 

Was sich gut bewährt hat ist den Jahngarten im Sommer als Sportstätte zu nutzen. 
Vor allem die Karateabteilung, das Kinderturne, aber auch die FastNachtsFreunde 
und die Badmintonspieler haben dies 2020 genutzt und für Leben gesorgt. Es muss 
nicht immer die Halle sein, manchmal gehts auch einfacher. 
 

Natürlich steht der Sport, die Bewegung im Vordergrund unserer Arbeit aber auch 
die Geselligkeit, das Miteinander kommt nicht zu kurz. Vielleicht bringt dieses Echo 
auch für den einen oder anderen den Anreiz mal in eine andere Abteilung hinzu-
schnuppern, sobald das wieder möglich ist.  
 

Zum Jahresschluss darf ich, persönlich und im Namen aller Mitglieder, ein ganz 
besonderes „Dankeschön“ an alle Vereinsmitglieder richten, die sich als Fach-
warte, Übungsleiter, Schieds- und Kampfrichter, Betreuer oder Helfer auch in die-
sem Jahr wieder beispielhaft für unseren Verein und seine Abteilungen eingesetzt 
haben. Ohne das hervorragende Engagement dieser zahlreichen treuen, ehren-
amtlich und freiwillig tätigen Mitarbeiter wäre ein Verein von der Größenordnung 
des Turnverein Rehau nicht ehrenamtlich zu führen. Gerade in der Krise zeigt sich 
wie sehr dieses Miteinander funktioniert. 
 

Ein herzliches Wort des Dankes möchte ich auch allen Mitarbeitern der Vorstand-
schaft, dem Turnrat, dem Sach- und Liegenschaftsausschuss sowie dem Haus-
meister und unseren Wirtsleuten für die erfreulich gute Zusammenarbeit sagen. 
 

Herzlichen Dank sagen wir auch allen Spendern und Gönnern aus Industrie, Han-
del und Gewerbe, sowie an die Stadt Rehau, die uns in diesem Jahr wieder groß-
zügig unterstützt haben.  
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Liebe Vereinsmitglieder, ich wünsche Ihnen allen, besonders unseren Ehrenmit-
gliedern und allen Mitarbeitern im Verein, eine besinnliche Vorweihnachtszeit, er-
holsame und ruhige Weihnachtsfeiertage im Kreise Ihrer Familien und ein gesun-
des Wiedersehen im Neuen Jahr. 
 

Ihr 1. Vorsitzender,  

Jörg Dietrich 
 
P.S.: Das Echo ist übrigens auch im Internet unter www.tvrehau.de als pdf Datei 
abrufbar  
 
 

 
 
Werner-Vogel-Platz 
 
Im Jahr 2019 ist unser Ehrenmitglied Werner Vogel verstorben. Werner Vogel war 
immer ein besonderer Förderer und Gönner des TV Rehau gewesen. Schon zu 
Lebzeiten hat er häufig Maßnahmen in der Jahnturnhalle angestossen und auch 
finanziell unterstützt. Dies führt er auch nach seinem Tod fort, indem er uns groß-
zügig in seinem Testament bedacht hat. Ihm und allen unseren Gönnern haben wir 
2020 den Werner Vogel Platz gewidmet. Durch die Gestaltung haben wir zudem 
einen Bogen zum Baumeister der Jahnturnhalle Heinrich Strunz geschlagen. 
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Einladung 
 

an alle Ehrenmitglieder und Mitglieder 
 

zur Mitgliederversammlung 
 

für das Berichtsjahr 2020 und 2019 
 

am Sonntag, den 21. März 2021, um 16.00 Uhr,  
im Saal der Jahnturnhalle 

 

Tagesordnung: 
 

1.  Bericht des 1. Vorsitzenden 
2.  Bericht des Geschäftsführers 
3.  Bericht der Kassenprüfer 
4.  Aussprache über die Berichte 
5.  Entlastung der Vorstandschaft 
6.  Neuwahlen 
7.  Ehrungen 
8.  Genehmigung zum Verkauf von Grundstücken 
9.  Änderung der Ehrenordnung  

 10.  Genehmigung des Haushaltsplans für 2021 
 11.  Anträge und Verschiedenes 

 

Anträge, die in der Mitgliederversammlung behandelt werden sollen,  
richten Sie bitte schriftlich bis spätestens 28.02.2021 an die Vorstandschaft. 
 

Wir bitten Sie, liebe Vereinsmitglieder, sehr herzlich um Ihre Teilnahme. 
Damit können Sie Ihre Verbundenheit und Ihr Interesse an unserem Turnverein 
Rehau und seinen Aktivitäten zeigen. 
 

 
DIE VORSTANDSCHAFT 
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Neueintritte 
 

Martin Marschner Nils Gerber Stefanie Gerber  

Oskar Gerber Michael Pegios Louise Höll  

Bianca Leonhard Christine Ziesmann Simone Herrmann 

Ulrike Dietel Irina Michel Theresa Winterling 

 

Verstorben sind 
 

 

  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
Termine Durch die aktuellen Umstände sind keine Termine festgelegt. 
 

 

Sportlerehrung 2020 
 

Auch 2020 sollten die erfolgreichen Sportler der Stadt Rehau in einer Feierstunde 
im Rathaus geehrt werden. Die Einladungen waren schon verschickt, die Laudati-
ones geschrieben und die Jackets herausgeholt. Allerdings war das Glück der 
Stadt Rehau nicht hold. Schon der erste Termin im Frühjahr musste der Coroana-
Pandemie Tribut zollen. Doch so leicht gibt ein Michael Abraham nicht auf und ein 
neuer Termin im Herbst wurde ins Auge gefasst. Die Einladungen nochmals ver-
schickt, die Lobeshymnen ein zweites Mal hervorgeholt und die Jackets wieder aus 
dem Schrank genommen. Gleichwohl auch hier hatten die verdienten Sportler wie-
der das Nachsehen gegenüber dem Virus.  
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Aber im "Echo aus dem Turnverein" haben unsere Sportler immer einen Platz. Hier 
die Liste der TV Sportler die 2019 besondere Leistungen vollbracht haben und da-
her zu Recht von der Stadt Rehau ausgewählt wurden. 
 

Sydney Hollering Bronze Leichtathletik 3. Platz Bay. Meisterschaft Speerwurf 
Klaus Klement Silber Leichtathletik 3. Platz Bay. Meisterschaft Marathon 
Moritz Kropf Bronze Leichtathletik 2. Platz Bay. Meistersch. Stabhochsprg. 
Tina Klement Bronze Leichtathletik 3. Platz Bay. Meisterschaft 3000 m Lauf 
Jürgen Jäger Bronze Leichtathletik 2. Platz Bay. Meisterschaft Diskuswurf 
Angelika Meinhold Silber Kegeln 2. Platz Deutsche Meisterschaft 
Werner Meinhold Silber Kegeln 2. Platz Deutsche Meisterschaft 
Luitpold Lang Sportehrung Schwimmen 100 x 100 m Schwimmen 
Clara Lang Sportehrung Schwimmen 100 x 100 m Schwimmen 
Kai Schödel Sportehrung Schwimmen 100 x 100 m Schwimmen 
Leonie Rödel Sportehrung Schwimmen 100 x 100 m Schwimmen 
Jörg Starke-Scholz Sportehrung Schwimmen 100 x 100 m Schwimmen 

 
 
Rotes Kreuz zu Gast in der Jahnturnhalle 
 

Durch die Corona-Pandemie und die notwendigen Hygiene- und Abstandsregeln 
war das Rote Kreuz 2020 auf der Suche nach geeigneten Räumlichkeiten auf den 
TV Rehau zugekommen. Schon in den ersten Begehungen zeigte sich das die 
Jahnturnhalle ideale Bedingungen bot und so fanden die Blutspendetermine im 
Jahr 2020 in der Jahnturnhalle statt. Selbstverständlich unterstützt der TV Rehau 
diese Aktion gerne und wird auch 2021 seine Räumlichkeiten dem Roten Kreuz 
Rehau zur Verfügung stellen.      
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Turnen in der Coronapandemie 
 

• Im Jahr 2020 ohne Wettkämpfe 

• Im Frühjahr und Sommer Training im Freien 

• Dann reduziertes Training im Leistungszentrum Hof 2x pro Woche 

• Trotzdem: Spaß und neue Elemente erlernt 
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Die Bilder zeigen die gesamte Trainingsgruppe im Alter von 7 
bis 18 Jahren (Trainingsgemeinschaft TSV Hof/TV Rehau) 

 

 
Wir alle hoffen auf ein Ende der Pandemie und auf Wettkämpfe mit  

anderen Turnern, das fehlt uns allen…. 
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Beim Kinderturnen gab es dieses Jahr einige Veränderungen 
 

Da unsere Warteliste immer länger wurde und die Nachfrage stetig gestiegen ist, 
haben wir uns dazu entschieden, die Altersgruppen zu splitten. 
Anstatt jeden Montag von 16.30 bis 17.30 Uhr (max. 30 Kinder), sind sie neuen 
Zeiten wie folgt: 

 3-5 Jahre von 16 bis 17 Uhr (Mini`s) 
 5-7 Jahre von 17 bis 18 Uhr (Maxi`s) 

  Die Gruppen wurden dadurch kleiner und die Kids können besser bzw. intensiver 
ihrem Alter entsprechend gefördert werden. 
Da die Kinder durch die neue Strukturierung auch ein Jahr länger bei uns Turnen 
können, schließen wir somit auch die Lücke zu anderen Sportarten des TV, die oft 
erst ab 7 Jahre angeboten werden. 
Natürlich haben wir daher unser Team noch etwas erweitert: 

 Jessica Günsel ( Teamleiterin) 
 Bettina Vogler 
 Katrin Wunderlich 
 Nadine Rößler 

  Wir haben in diesem turbulenten und chaotischen Jahr auch ver-
sucht, den Kids trotz Lockdown ein wenig Freude zu bereiten. 
Im Mai haben wir eine Schatzsuche veranstaltet. Die Kinder ha-
ben einen Brief mit einem Hinweis bekommen und konnten in der 
Stadt die restlichen Hinweise suchen, um am Ende eine mit Sü-
ßigkeiten und einem Gutschein für 1Kugel Eis gefüllte Schatz-
truhe zu finden. (Bilder siehe Anhang). 
Außerdem haben wir den Kindern ein selbstgedrehtes Video mit einer 
Choreographie zum Biene Maja Lied gesendet. 

  In den Sommerferien konnten die Kids an der Jahnturnhalle 
selbstbemalte Steine finden. Vorher sollten sie ein paar Übungen 
ausführen, die wir vorgegeben haben (siehe Bild im Anhang).  
Zu Halloween haben wir unseren Kindern Naschtüten vor die 
Haustüre gestellt (Bild siehe Anhang). 
 

Das neue Konzept kam richtig gut bei 
den Kids an, als wir dann endlich wie-
der Turnen durften. Daher sind natür-
lich alle recht traurig, dass nun wieder 
alles still steht. 
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Aber auch dafür haben wir eine Notlösung gefunden! 
Die Minis und auch die Maxi`s bekommen in den jeweiligen Gruppen Chats ein 
wöchentlich selbstgedrehtes Video von uns. Dort werden altersentsprechen-
de Übungen gezeigt, die sie dann zu Hause ausprobieren können. 
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Klaus Schubert  
 

Durch einen tragischen Unfall verstarb unser Abteilungslei-
ter. 
 

Mit Klaus Schubert hat die Karateabteilung einen überaus 
engagierten Menschen und leidenschaftlichen Karateka 
verloren 

„Still, aber stets kritisch wachsam, 
Bescheiden, aber doch selbstbewusst, 
Nachdrücklich, aber nie aufdringlich, 
Sachkundig, aber nicht selbstgenügsam, 
Beharrlich im Verfolgen des Zieles, aber flexibel in der Wahl des Weges.“ 
 

Mit Klaus verlieren wir einen liebenswerten Menschen und eine Persönlichkeit, die 
uns stets mit einem qualifizierten Rat zur Seite stand und uns ein Vorbild von bei-
spielhafter Größe war.  
  
Wir trauern um ihn und vermissen ihn sehr. 

 
 
 
Auszeichnung für unsere Abteilung 
 
Der Fachübungsleiter ist ein in der Sportwelt, Öffentlichkeit und Politik hoch ange-
sehenes Qualitätsmerkmal. Dies herauszustellen, ist für Vereine immer recht 
schwierig und bedarf erheblichen Aufwandes wie zum Beispiel das immer deutlich 
in Berichten herauszuarbeitende Engagement der Fachübungsleiter in Training 
und Freizeit. 
 

Der BKB hat aus diesem Grund für das besondere Engagement der Vereine ein 
Zertifikat entworfen. Das Zertifikat für die Würdigung und Präsentation der beson-
ders qualitativ hochwertigen Arbeit eines Vereines. Ein solches Zertifikat, ausge-
stellt vom Bayerischen Karate Bund, dem Fachverband für Karate im Bayerischen 
Landessportverband, haben wir am 13.01.2020 für unsere Karate Abteilung erhal-
ten.  
Unser Verein wird ab sofort als zertifizierter Verein auf der Website des Bayeri-
schen Karate Bundes aufgeführt. 
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TV Wasserballer teilweise auf dem Trockenen... 
 

Ohne zu wissen, was noch kommen wird, starteten wir „traditionell“ im Februar mit 
einem gemütlichen Abend auf der Schneeberghütte des SV Hof. Jedes Jahr emp-
fängt uns dort eine wunderbare Winterlandschaft. Vielen Dank an Sportkamerad 
Dirki fürs managen. 
 

Bis dahin haben wir mit viel Spaß die Trainings in der Hallenbadsaison genossen 
und im Anschluss die gemütliche Zusammenkunft. 
 

Ein jähes Ende fand un-
ser Sportbetrieb im 
März, wir haben uns 
aber trotzdem wöchent-
lich gesehen:  mit 
Skype in der Gruppe. 
Das war meist super-
witzig, denn man muss 
ja nicht mehr fahren, 
wenn man 1 bis 3 dabei 
trinkt …. ;-)  
 

Nach einigen Wochen 
wuchs die Anspan-
nung, ob das Freibad 
öffnet und vor allem ob 
wir trainieren dürfen?! Dann die erlösende Nachricht, Training im Freibad wird 

möglich sein. Zusam-
men mit der Stadtver-
waltung, den Bade-
meistern und TV fan-
den wir zusammen 
eine Lösung Sportein-
heiten abzuhalten. Das 
war von allen Beteilig-
ten eine tolle Bereit-
schaft, trotz widriger 
Umstände, Freibadbe-
trieb möglich zu ma-
chen. 
22 Trainingseinheiten 
konnten wir trotz 



 

14 www.tvrehau.de   

verspätetem Saisonbeginn abhalten. Traumhafte Abende waren da wettertech-
nisch dabei. Wir haben es echt genossen. 
 

Nach dem letzten Trai-
ning zum Freibadab-
schluss  trafen wir uns, 
wie immer Donnerstag, in 
Pilgramsreuth bei der 
Christl zu einer zünftigen 
Brotzeit.  
 

Im Herbst starteten wir in 
der Halle wieder unsere 
beliebte „TeleGym“ mit 
Milos, der uns z.B. mit 
Sportbändern, prima 
Übungen auf Kraft und 
Dehnung zeigte. Mit aus-

reichend Abstand in der großen Halle, und sehr gut umgesetzten Hygienekonzept, 
konnten wir schöne Trainingseinheiten gestalten . 
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Highlight nach dem Sommer war zweifellos unser diesjähriger Ausflug „Wasser-
baller auf Reisen“.  
 

Gerade noch vor dem 2.Lockdown hat unser Alex eine sehr schöne Wanderung, 
natürlich mit Einkehr, durch das Höllental organisiert. 
 

Bei herrlichem Wetter ging’s mit dem Zug von Rehau nach Hof, und von dort weiter 
mit der Bahn, in die „Hölle". Ein herrlicher Tag mit einer tollen Truppe, was wir alle 
sehr genossen. 

 

Schon kurz darauf war wieder Schluss mit Trainingseinheiten. Nun hoffen wir auf 
eine baldige Wiedereröffnung der Sportstätten, und werden wahrscheinlich wieder 
Skypen…. 
 

Vielen Dank nochmal an unseren TV, unsere Bademeisterfreunde und die Stadt 
Rehau, dass alles Mögliche möglich gemacht wurde. 
 
Bleibt alle fit und gesund…. 
 
Die Wasserballer wünschen allen Schöne Weihnachten und einen Guten Rutsch 
ins Jahr 2021 ! 
 
Stefan Lederer 
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LACHEN IST ANSTECKENDER ALS CORONA 
 

Rehau, den 11.11.2020 um 11.11 

Uhr- ein ganzes Städtchen ergeht 

sich in Melancholie und Tristesse 

aufgrund des zweiten Corona- 

Lockdowns. Ein ganzes Städt-

chen?  Nein! Eine kleine Schar 

Narren begibt sich heimlich zu ih-

rem Kostümschrank, setzt  das 

Kommando „ Narrenkappen auf" der 

Präsidentin Christine Bryant um 

und posaunt pünktlich ein lautes 

Rehau Helau in die Whatsapp- Gruppe 

der Fastnachtsfreunde Rehau.  

 

Tja, genauso hat es dich in diesem Jahr zugetragen. Nach dem bereits alle In-

nenveranstaltungen abgesagt wurden, machte uns Corona auch noch einen 

Strich durch unsere Faschingseröffnung, die wir für den 14.11. in kleinem 

Kreis am Narrenbaum geplant hatten. Aber die Fastnachtsfreunde wären nicht 

die Fast-

nachts-

freunde, wenn 

wir uns nicht 

zumindest ein 

bisschen was 

einfallen las-

sen hätten. So 

traf sich eine 

kleine Abord-

nung mit un-

serem Bürger-

meister am 
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Narrenbaum um ihm den diesjährigen Sessionsorden zu überreichen…natür-

lich mit Abstand, Mundschutz und auch sonst Coronakonform… 

Auch alle Abteilungsmitglieder, Trainerinnen und 11er-Ratsmitglieder sollten 

nicht ohne Orden bleiben. Jeder einzelne wurde aufgesucht und die Orden über-

geben. Natürlich auch hier unter Einhaltung aller Corona- Regeln! 

  Diese Session, die vermutlich unvergesslich werden wird, steht unter dem 

Motto: Lachen ist ansteckender als Corona. Wir hoffen, dass das Virus es uns 

erlauben wird doch noch das ein oder andere Mal im Stadt- und Vereinsbild 

aufzutauchen, aber 

wie oder wo…lasst 

euch überraschen!  

Bis dahin verbleiben 

wir mit dem Satz, 

der traditionell die 

Rede am Narren-

baum beendet…wenn 

einer zu euch sagt, 

die spinnen, die Nar-

ren, so sagt: „Lasst 

sie doch! Wenn keine 

Narren auf der Welt 

wären, was wäre 

dann die Welt?“ 
 

REHAU HELAU! 
 

P.S. : Wir wünschen euch trotz allem ein wunderschönes Weihnachtsfest, 

hoffentlich im Kreise eurer Lieben. Bleibt alle gesund und wir hoffen auf 

ein  Wiedersehen im nächsten Jahr!  
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Auch bei den Handballern der HSV Hochfranken läuft es anders als erwartet  

Nachdem die letzte Saison im März abgebrochen wurde, kehrte im Sommer fast 
wieder Normalität ein. Unter Einhaltung eines ausgeklügelten Hygienekonzeptes 
konnten alle Mannschaften fast normal trainieren.  

Vor allem die Ju-
gendmannschaften 

nutzten für das Trai-
ning den Beach-
handballplatz. Die-
ser wurde von den 
Handballern aus 
Rehau und Selb zu-
sammen mit dem 
EC Erkersreuth auf 
dessen Vereinsge-
lände errichtet. Mit 
Beachhandball ero-
bert unsere Sportart 

nun auch den Sommer und bietet allen Handballspielern und -fans eine attraktive, 
unterhaltsame und faire Alternative zum Spiel im Winter in der Halle. Die Corona-
Entspannung ermöglichte gegen Ende des Sommers sogar eine kleine Einwei-
hungsfeier mit Freunden, Gönnern und Aktiven der HSV Hochfranken.  
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Ab September wurde die Durchführung 
einer neuen Hallensaison vom Verband 
konkret beschlossen. Als Spielgemein-
schaft haben wir daraufhin alles Mögli-
che versucht, um unseren Aktiven und 
Jugendlichen einen sicheren Spielbe-
trieb zu ermöglichen.  
Doch kaum waren zwei Spiele gespielt 
war es auch im Alltag wieder aus mit der 
Normalität. Normale Handballspiele auf 
Freizeitebene sind aktuell nicht möglich; 
die Saison wurde deshalb vom Verband 

auch bis Ende des Jahres 
unterbrochen.  
Wie es dann im neuen 
Jahr weitergeht steht aber 
auch noch in den Sternen. 

Um trotzdem auf dem Laufenden zu bleiben, schaut doch mal bei uns auf face-
book, instagram oder auf unserer neuen Homepage www.hsv-hochfranken.de vor-
bei. 
 

Zum Schluss wünschen wir uns vor allem Gesundheit und viel Durchhaltevermö-
gen, bis wir wieder gemeinsam Sport machen können und eine besinnliche Vor-
weihnachtszeit und frohe Weihnachten! 
 
 
 
 
 
 



 

20 www.tvrehau.de   

 
 

Starke Ergebnisse unserer Läufer! 
 

Die Leichtathletiksaison begann für die beiden Läufer Tina und Klaus Klement be-
reits im Januar mit den ersten Cross-Wettkämpfen. Die Oberfränkischen Meister-
schaften im Crosslauf wurden im Rahmen des Maintal-Cross in Kemmern bei Bam-
berg ausgetragen. Dabei belegte Tina auf der Mittelstrecke (3800m) unangefoch-
ten den 1. Platz in der U18 und Klaus konnte auf Langstrecke (8800m) in der M45 
den 3. Platz erkämpfen.  
 

Bereits Anfang Februar ging es für Tina mit den Bayerischen Hallenmeisterschaf-
ten   der U18 in der Werner-von-Linde Halle in der Landeshauptstadt München 
weiter. Bei der zweitägigen Meisterschaft hatte sie sich erstmals für einen Doppel-
start  entschieden. Den Lauf über 800m am Abend des ersten Wettkampftags, 
konnte sie mit neuer Bestzeit (2:25,75min) und Platz 7 erfolgreich beenden. Und 
auch am zweiten Tag reichte die Kraft über 1500m für eine neue Bestzeit und 
ebenfalls Platz 7. 
Mitte Februar folgte dann der Start bei 
den Bayerischen Crosslauf Meister-
schaften im schwäbischen Buttenwie-
sen. Der Rundkurs auf einem hügeli-
gen Wiesengelände wurde durch die 
vorherigen Regenfälle zu einer her-
ausfordernden Strecke mit zahlrei-
chen Schlammpassagen. Auf dem 
kraftraubenden Kurs konnte sich Tina 
leider nur im hinteren Mittelfeld platzie-
ren. Deutlich besser lief es bei Klaus, 
der sich mit einem wahren Kraftakt 
den 2. Platz in seiner Altersklasse er-
kämpfte. 
 

Nach einer erfolgreichen Wintersaison 
ginge es direkt mit der Vorbereitung 
auf die Sommersaison los. Leider 
wurde dann auch die Leichtathletik 
von der Corona-Pandemie voll getrof-
fen und alle geplanten Wettkämpfe 
wurden abgesagt. Im Juni zeichnete 
sich dann ab, dass alles auf eine kurze 
Late-Season hinauslaufen würden.  
 

 

Oberfr. Crosslaufmeisterschaft in Kemmern 
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Anfang Juli startete Tina, bei einem der ersten genehmigten Wettkämpfe in Sach-
sen, bei der Laufnacht in Leipzig und konnte gleich beim ersten Start der Freiluft-
saison ihre 800m Bestmarke auf 2:22,63min verbessern. Zwei Wochen später fand 
mit der Laufnacht der Sparkassen Gala in Regensburg, auch in Bayern der erste 
große Laufwettkampf statt, zu dem Top-Läufer aus ganz Deutschland angereist 
waren. Für Tina ging es diesmal über die 1500m und in einem starken besetzten 
Lauf, konnte sie auch hier eine neue Bestzeit in 5:08,95min erringen.  
 

Weiter ging es dann mit den Bezirks-
meisterschaften Anfang August in 
Bamberg. Tina startete dabei über 
800m und nur zwei Stunden (!) später 
auch noch erstmals über die 400m. Bei 
beiden Läufen ging sie als Siegern und 
damit als Oberfränkische Meisterin von 
der Bahn. 
 

Für die Wettkampfsaison 2020 hatte 
Tina geplant, die Disziplin 2000m Hin-
dernis als neue Herausforderung anzu-
nehmen. Lange Zeit war leider über-
haupt nicht absehbar, ob überhaupt 
Hinderniswettkämpfe durchgeführt 
werden. Die Bayerischen Hindernis-
meisterschaften wurden relativ kurzfris-

tig im September in den Wettkampfka-
lender genommen und in Ingolstadt ausgetragen. Der 7. Platz war die Belohnung 
für die anstrengenden Trainingseinheiten auf den Stadionrunden in Selb und Wun-
siedel. 
 

Nachdem letztlich die komplette Straßenlauf-Saison ausgefallen war, musste 
Klaus bis Oktober warten, bis sich wieder eine Gelegenheit für eine Wettkampfteil-
nahme ergab. Relativ kurzfristig entschied er sich für die Teilnahme an den Ober-
fränkischen Meisterschaften in Bamberg über 10.000m und damit für seinen ersten 
Bahnwettkampf überhaupt. Der Start unter Flutlicht wurde mit dem 2. Platz in der 
AK45 belohnt. Eine Woche später wurde dann endlich auch ein Straßenwettkampf 
von der LG Teils Finanz Regensburg durchgeführt. Bei diesem 10km Lauf erreichte 
Klaus das Ziel nach 38:34min und schaffte damit einen erfolgreichen Saisonab-
schluss.  
 

Die Vorbereitung auf die nächste Sommersaison hat bereits Anfang November be-
gonnen. In den nächsten Monaten geht es vor allem darum, fleißig Trainingskilo-
meter zu sammeln und damit die Basis für neue Bestzeiten zu schaffen.  
 
 

Oberfr Meisterschaft 800 m in Bamberg 
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Es war schon fast wieder wie gewohnt! 
 

Ende Mai, nach dem 1. Lockdown, waren wir erlöst und konnten uns endlich wieder 
zum gemeinsamen Radfahren und Leichtathletiktraining im Freien treffen. Es hat 
wieder richtig Spaß gemacht.  
 

Erst in der letzten Septemberwoche ging es, bedingt durch die herbstliche Witte-
rung, wieder in der Halle. Gymnastik, diversen Übungen mit Medizinball, Spros-
senwand, Langbank, Seil etc. stellten nun eine Abwechslung zum Sommer dar. 
Und dann vor allem die vermissten heißen Spiele mit Fuß- oder Korbball oder auch 
dem Hockeyschläger genossen wir. 
Leider war nach nur fünf Wochen der ganze Traum wieder aus. 

Wie jedes Jahr fand am Ende des Som-
mers wieder die „Abschlußprüfung“ mit 
er Ablegung des Sportabzeichens statt. 
Es konnten 6x Gold erzielt werden. Da-
bei hat sich Erich Knöchel in den Klub 
für 25-maliges Edelmetall gekämpft. 
 
 
 

          Werbung muss sein! 
 

Die Übergabe der Auszeichnung vom DOSB Stolzer Kämpfer 
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Kurzes Aufflackern  
 

Nach den Ferien war es wieder so weit. Endlich konnte Margit zu unserer Übungs-
stunde einladen. Natürlich unter Berücksichtigung des Hygienekonzepts; d.h.  Ab-
stand zueinander halten und lüften, lüften, lüften!!!  
 

 

Zum Einstieg gab es Stuhl-Gymnastik  
 

Nach der langen „Corona-Pause“ haben wir Mädels von der Mittwochsturnstunde 
uns gefreut, dass wir uns wieder einmal in der Woche zu unserem Sport treffen 
konnten. Ein schöner Nebeneffekt war es natürlich auch, nach der Übungsstunde 
miteinander zu plaudern und zu lachen. 
 

Leider war unser wöchentliches Treffen nicht von langer Dauer. Aufgrund des An-
stieges der Infektionszahlen musste der Sportbetrieb erneut eingestellt werden.  
Schade!!! 
Aber wir geben die Hoffnung nicht auf und schauen zuversichtlich in die Zukunft.  
 

Bis dahin wünschen wir allen eine gute Zeit und „bleibt gesund“. 
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Mit guten Vorsätzen hatte das Jahr für uns „WWW-ler“ begonnen, aber dann wurde 
auch unser vorgesehenes Jahresprogramm auf den Kopf gestellt: So gab es keine 
Volkslaufteilnahmen, eine Stornierung der von Marianne bereits durchgeplanten 
Bergwanderung und auch eine Absage unseres traditionellen Gaudilaufs. 
 

Aber auch als Mitglieder „einer besonders gefährdeten Altersgruppe“ lassen wir 
uns so leicht nicht unterkriegen! So lagen wir in diesem Jahr mit in Summe erar-
beiteten 4500 Laufkilometern trotz durchschnittlich fast halbierter Teilnehmerzahl 
nicht einmal schlecht. 
Sieger in unserer Laufstatistik 2020 ist mit 
74 von 90 möglichen Teilnahmen (bei fast 
jedem Wetter) und fast 600 km Walking er-
neut Helmut -„unser Stammesältester“- 
herzlichen Glückwunsch! 
 

Auch gab es doch wenigstens ein paar Ta-
gesausflüge in die Umgebung:  
Die erste Radeltour der Saison (Ende 
Juni!) mit kleinen aber feinem Teilnehmer-
feld führte uns bei bestem Wetter 55km 
rund um Hof über kaum genutzte Radwege vorbei an mediterran anmutender Ve-
getation. Am Ziel „Café Perlenbach“ wartete bereits Uschis leckere Erdbeertorte 
auf uns.  

Eine weitere Radtour im 
Juli führte von Rehau zu-
nächst über den neuen 
Perlenbach- und den Brü-
ckenradweg ins Egertal 
und bei zunehmend windi-
gem Wetter weiter zum 
Weißenstädter See. 
Von dort ging es nach zünf-
tiger Einkehr in Grub auf 
dem Bahntrassenradweg 
über Kirchenlamitz und 
Schönwald retour nach 
Rehau. 
Helmut, unser Abräumer, 

erreichte mit seinem Drahtesel ohne E-Antrieb nach immerhin 80km sichtlich rela-
xed und mit standesgemäß herausgefahrenem Vorsprung die Ziellinie. 
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Die einzige gemein-
same Wanderung des 
Jahres führte uns bei 
herrlichem September-
wetter von Bischofs-
grün über den Ochsen-
kopf hinweg zum Main-
felsen und zur (leider 
trockenen) Mainquelle. 
Nach einer Stärkung in 
Karches ging es dann 
am romantischen, fast 
ebnen aber schwierig 
zu gehenden Baum-
wurzelpfad entlang des 
Weißen Mains zurück.  

 

Seit einigen 
Wochen findet 
unser regelmä-
ßiges Training 
im Faßmans-
reuther Wald 
wieder gemäß 
dem Winter-
plan und er-
neut in kleine 
Grüppchen 
aufgeteilt -und 
ungebrochen 
reger Teil-
nahme- statt. 
Unsere Trai-
ningszeiten am 
Dienstag und Freitag sind der Jahresübersicht der Abteilung zu entnehmen.  
Interessenten sind beim Treff am Parkplatz an der alten Faßmannsreuther Straße 
auch ohne Voranmeldung herzlich willkommen!  
 

Euch allen eine gesegnete, aber nicht zu ruhige Weihnachtszeit. 
Auch bleibt weiter dran und gesund! 
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Unsere Turner waren schon früher famose Sportler 
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…und Fußball haben sie damals auch noch gespielt 
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Wer will mit uns spielen? 
 

Wir geben noch nicht auf und warten auf 
Dich. Wir müssen gespielt werden sonst 
gehen wir vor die „Hunde“! 
 

Interessierte Leute bitte an Alexandra 
Dams wenden unter: Dams@gmx.de 
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